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Teiländerung des Flächennutzungsplans in der Verbandsgemeinde Zweibrücken-Land, 
Ortsgemeinde Bechhofen (Bereich Seniorenresidenz Mühlstraße)  
sowie 
Bebauungsplan „Seniorenresidenz Mühlstraße“ der Ortsgemeinde Bechhofen 

hier: Beteiligungen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs.2 BauGB  
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

 

vielen Dank für die nochmalige Beteiligung an den o. g. Bauleitplanverfahren in der 
Verbandsgemeinde Zweibrücken-Land bzw. der Ortsgemeinde Bechhofen. 

Die Planungsgemeinschaft Westpfalz hat bereits mit Schreiben vom 05.02.2025 eine Stellungnahme 
zur Planung abgegeben. Auf die weiterhin gültige Stellungnahme bzw. die angeführten 
Klärungsbedarfe wird verwiesen. 

Da hier nicht bekannt ist, ob bereits eine landesplanerische Stellungnahme gem. § 20 
Landesplanungsgesetz (LPlG) bei der zuständigen Landesplanungsbehörde beantragt wurde, kann 
im Vorgriff auf die zunächst erforderliche, diesbezügliche Klärung derzeit keine abschließende 
Stellungnahme erfolgen. Auf die ausstehende landesplanerische Stellungnahme worin die 
maßgeblichen Erfordernisse der Raumordnung bekannt gegeben werden, wird verwiesen. 

Erlauben Sie uns ergänzend zu unserer weiterhin gültigen Stellungnahme vom 05.02.2025 auf 
folgende Aspekte zu verweisen, da nicht erkenntlich wird, ob eine entsprechende Klärung bereits 
erfolgte: 

In unserer vorgenannten Stellungnahme hatten wir eine Klärung empfohlen, ob die Ausweisung 
einer Sonderbaufläche bzw. eines Sondergebiets vorliegend planungsrechtlich zulässig sein kann, 
da sich je nach Prüfergebnis ggf. Auswirkungen die Vorgaben zur nachhaltigen 
Siedlungsentwicklung (vgl. Z.B. Kapitel 11.1.3 RROP Westpfalz IV) bzw. die Einhaltung des 
Schwellenwertes für die Wohnbauflächenausweisung gem. Z7 bis Z 10 gem. ROP Westpfalz IV, 
ergeben könnten und dementsprechend ggfs. weiterer Klärungsbedarf resultieren (z. B. hinsichtlich 
Flächentausch o ä.) könnte. 
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Hinweis: 

Gemäß Rauminformationssystem des Landes ist ein Teil der geplanten externen Ausgleichsfläche 
durch einen Bebauungsplan überlagert. Eine Klärung wird empfohlen. 

 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

 
Simon Frenger 


